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Herren Kreisliga Gr. 1

TSV 1913 Groß-Eichen : TTG Schadenbach 
Samstag, 10.12.2022, 17:30 Uhr

TSV 1913 Groß-Eichen und TTG Schadenbach schenkten 
sich nichts

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 traf der TSV 1913 Groß-Eichen am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf die TTG Schadenbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
28:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Simon / Scholl, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses Remis war
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der TSV 1913 Groß-Eichen und die TTG Schadenbach dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die gewinnbringende Taktik fehlte Stamm und Landstein
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Simon und Röhrig von Beginn an. Den Sieg von Simon / Scholl
konnten Specht / Rost im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Mit 3:1 hatten Dietz / Braun im Doppel gegen Deeg / Schmidt die Nase vorn. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum
Chancen ließ Rüdiger Stamm derweil beim 3:0 seinem Gegner Bernd Scholl. Da gab es nichts zu
rütteln. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Matthias
Specht gewann gegen Marco Simon mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Manfred Rost besiegelte mit einem 3:1 gegen Thomas Röhrig einen Punkt für sein Team.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Marcel Dietz die Partie gegen Holger Simon, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte Martin Landstein beim 12:10, 1:11, 13:11, 7:11,
11:4 gegen Ingo Schmidt zu verrichten. Das Einzel zwischen Karl-Heinz Braun und Reinhold Deeg
endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TSV 1913 Groß-Eichen und der TTG Schadenbach in die Box. Die
richtige Herangehensweise hatte Rüdiger Stamm indessen beim 3:0-Erfolg gegen Marco Simon ab
dem ersten Ballwechsel. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Bernd Scholl fand Matthias Specht von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Manfred Rost bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Holger Simon ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so
ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Der neue Zwischenstand war 7:5. Marcel Dietz bekam anschließend seinen gleichstarken
Gegner Thomas Röhrig beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Auf dem falschen Fuß
erwischte Martin Landstein seinen Gegner Reinhold Deeg beim überzeugenden Sieg ohne
Satzverlust. Nicht so gut lief es derweil für Karl-Heinz Braun beim 4:11, 7:11, 7:11 gegen Ingo
Schmidt. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2022 (21:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stamm / Landstein, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Simon / Scholl verloren. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023
gegen die TTG Schadenbach, während die TTG Schadenbach am 14.01.2023 gegen den TSV 1913
Groß-Eichen antritt.

 Statistik:
 TSV 1913 Groß-Eichen

Doppel: Stamm / Landstein 0:2, Specht / Rost 0:1, Dietz / Braun 1:0 
Einzel: R. Stamm 2:0, M. Specht 2:0, M. Rost 1:1, M. Dietz 0:2, M. Landstein 2:0, K. Braun 0:2 

 TTG Schadenbach
Doppel: Simon / Scholl 2:0, Simon / Röhrig 1:0, Deeg / Schmidt 0:1 
Einzel: M. Simon 0:2, B. Scholl 0:2, H. Simon 2:0, T. Röhrig 1:1, R. Deeg 1:1, I. Schmidt 1:1


